
Und so funktionierts: Ein ✓ steht für "zustimmen", ein ✕ für "nicht zustimmen"
und ein ― für "neutral". Einfach eines der Zeichen hinter die Forderungen (S.1 u.
3) am rechten Seitenrand setzen, dann umknicken und mit den Parteipositionen
auf der jeweiligen Rückseite vergleichen.
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Eigenheimförderung: Der Freistaat soll Bau und Erwerb von selbstgenutzten Wohnimmobilien für Familien mit Kindern finanziell unterstützen.

Tempolimit: Die zulässige Höchstgeschwindigkeit soll auf allen bayerischen Fernverkehrsstraßen gesenkt werden.

Zentrale Unterbringung von Asylbewerbern: Asylbewerberinnen und -bewerber sollen bis zum Ende ihres Asylverfahrens an wenigen zentralen 
Standorten in Bayern untergebracht werden.

Am 14. Oktober wird in Bayern ein neuer Landtag gewählt. Wählen bedeutet, die
gesellschaftlichen Verhältnisse mitzugestalten. Unsere demokratische
Gemeinschaft lebt von der Teilhabe und Mitbestimmung ihrer Bürger und
Bürgerinnen. Nehmen Sie also Ihr Recht, Ihr Privileg und Ihre Verantwortung wahr
und gehen Sie zur Wahl. Die vorliegende Übersicht zeigt Ihnen, welche Parteien
Ihre Positionen vertreten, ersetzt aber nicht die Auseinandersetzung mit den
Parteiprogrammen oder der parlamentarischen Arbeit der Parteien.

Elternunabhängiges BAföG: Bayern soll sich dafür einsetzen, dass alle Studierenden BAföG unabhängig vom Einkommen ihrer Eltern erhalten können.

Kennzeichnung von Polizisten: Bayerische Polizistinnen und Polizisten sollen bei allen Einsätzen eine individuelle Kennzeichnung tragen.

Anerkennung von Abschlüssen: Die Anerkennung von im Ausland erworbenen Berufsabschlüssen in der Pflege soll vereinfacht werden.

Videoüberwachung: Die Videoüberwachung auf öffentlichen Plätzen soll ausgeweitet werden.

Bischöfe: Für die Gehälter der Bischöfe soll der Freistaat keine Zahlungen an die Kirchen mehr leisten.

Kreuze in Behörden: In bayerischen Behörden sollen weiterhin gut sichtbar Kreuze im Eingangsbereich hängen.

Ladenöffnungszeiten: Geschäfte in Bayern sollen werktags auch nach 20 Uhr geöffnet haben dürfen.

Sachleistungen für Asylbewerber: Anstelle von Geld sollen Asylbewerberinnen und -bewerber in Bayern weitestgehend Sachleistungen erhalten.

Dritter Nationalpark: Bayern soll einen dritten Nationalpark bekommen.

Befugnisse der Polizei: Die Befugnisse der bayerischen Polizei sollen wieder stärker beschränkt werden.

Gebührenfreie Kinderbetreuung: Der Besuch von Kinderbetreuungseinrichtungen soll bis zur Einschulung gebührenfrei sein.

Kirchenasyl: Es sollen keine abgelehnten Asylbewerberinnen und -bewerber abgeschoben werden, solange ihnen in einer Kirche Schutz gewährt wird.

Keine Mietpreisbremse: In bayerischen Städten und Gemeinden soll keine Mietpreisbremse gelten.

Islamischer Religionsunterricht: In den bayerischen Schulen soll flächendeckend islamischer Religionsunterricht angeboten werden.
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Landtagswahl in Bayern 2018 - Wer will was und was wollen Sie?

Der Wahl-O-Mat zur Landtagswahl in Bayern 2018 wurde von der Bundeszentrale für politische Bildung, der Bayerischen Landeszentrale für politische Bildungsarbeit und dem BjR entwickelt. Die analoge 
Version dieses Wahl-O-Mats ist eine Initiative von CHANGE e.V., einer gemeinnützigen Organisation mit Sitz in Bamberg.

Dieselfahrverbote: In bayerischen Städten sollen Fahrverbote für Dieselfahrzeuge verhängt werden können.



Positionen vergleichen - Was sagen die Parteien dazu?

1. Dieselfahrverbote: ✕ ✕ ✕ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ― ✓ ✕ ✕ ✓ ✕ ✕ ― ✕ ✓

2. Kreuze in Behörden: ✓ ✕ ✓ ✕ ✕ ✕ ✓ ✓ ✕ ― ✓ ✓ ✕ ✕ ✕ ― ✕ ✕

3. Ladenöffnungszeiten: ✕ ✕ ✕ ― ✓ ✕ ✕ ✕ ✓ ✓ ✕ ✕ ✕ ✓ ✓ ― ✓ ✓

4. Sachleistungen für Asylbewerber: ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✕ ✕ ― ✓ ✓ ✕ ✕ ✕ ― ✕ ✕

5. Dritter Nationalpark: ✕ ✓ ✕ ✓ ― ✓ ― ✓ ✓ ✓ ✕ ✕ ✓ ✓ ✓ ― ✓ ✓

6. Befugnisse der Polizei: ✕ ✓ ― ✓ ✓ ✓ ― ✓ ✓ ― ✓ ✕ ✓ ― ✓ ― ✓ ✓

7. Gebührenfreie Kinderbetreuung: ― ✓ ✓ ― ✓ ✓ ✓ ✕ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ― ✓ ✓

8. Kirchenasyl: ― ✓ ✓ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✕ ✕ ✓ ✕ ― ― ✕ ✓

9. Keine Mietpreisbremse: ― ✕ ✕ ✕ ✓ ✕ ― ✕ ✕ ✕ ✓ ✓ ✕ ✕ ✕ ― ✕ ✕

10. Islamischer Religionsunterricht: ✕ ✓ ― ✓ ✕ ✕ ✕ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✓ ✕ ✕ ― ✕ ✓

11. Elternunabhängiges BAföG: ― ✓ ✕ ✓ ✓ ✓ ✓ ✕ ✓ ✕ ✕ ✓ ✕ ✓ ✓ ― ✕ ✓

12. Kennzeichnung von Polizisten: ✕ ✓ ✕ ✓ ✓ ✓ ― ✕ ✓ ✓ ✕ ✕ ✓ ✓ ✓ ― ✓ ✓

13. Anerkennung von Abschlüssen: ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✕ ✓ ✓ ✕ ✕ ✓ ✓ ― ― ✓ ✓

14. Videoüberwachung: ✓ ✓ ✓ ✕ ✕ ✕ ✕ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✕ ✕ ✕ ― ✕ ✕

15. Bischöfe: ✕ ✕ ✕ ✓ ✓ ✓ ✕ ✕ ✓ ― ✓ ✕ ― ✓ ✓ ― ✓ ✓

16. Eigenheimförderung: ✓ ✓ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✕ ✓ ✓ ― ✓ ✓

17. Tempolimit: ✕ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✕ ― ✕ ✕ ✓ ― ✕ ― ✓ ✓

✓ ✕ ✕ ✕ ✕ ✕ ― ✕ ✕ ✕ ✓ ✓ ✕ ✕ ✕ ― ✕ ✕

T
ie

rsch
u

tzp
a

rte
i

G
R

Ü
N

E

F
D

P

D
IE

 L
IN

K
E

C
S

U

S
P

D

F
re

ie
 W

ä
h

le
r

 -Seite 2-

18. Zentrale Unterbringung von 
Asylbewerbern:
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Nun können Sie Ihre Ergebnisse mit
den Positionen der zur Landtagswahl
zugelassenen Parteien vergleichen.
Dazu knicken Sie einfach den linken
Seitenrand an der gestrichelten Linie
um. 
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Wie wurde über die letzten Jahre tatsächlich abgestimmt? Auf der Seite
abgeordnetenwatch.de können Sie sich das Abstimmungsverhalten der im
Landtag vertretenden Parteien zwischen 2013-2018 anschauen.
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Inklusion an Schulen: Alle Schülerinnen und Schüler mit Behinderungen sollen ausschließlich an allgemeinen Schulen (z.B. Grundschule, Mittelschule, 
Realschule und Gymnasium) unterrichtet werden.

Tanzverbot: Das "Tanzverbot" an den stillen Tagen (z.B. Karfreitag, Volkstrauertag) soll beibehalten werden.

Begrenzung der Amtszeit des Ministerpräsidenten: Die Amtszeit des Bayerischen Ministerpräsidenten soll begrenzt werden.

Wählen ab 16 J: Bei Landtagswahlen sollen Jugendliche ab 16 Jahren wählen dürfen.

Diplom- und Magisterstudiengänge: Die bayerischen Universitäten sollen Diplom- und Magisterstudiengänge anstelle des Bachelor- und Masterstudiums 
anbieten.

Dritte Startbahn: Der Flughafen München soll eine dritte Startbahn bekommen.

Förderung der Öko-Landwirtschaft: Die ökologische Landwirtschaft soll vom Land vorrangig gefördert werden.

Traditionelles Familienbild: In der Schule soll vorrangig das traditionelle Familienbild (Vater, Mutter und Kinder) vermittelt werden.

Abschaffung der Grenzpolizei: Die Bayerische Grenzpolizei soll abgeschafft werden.

Sanktionen bei Hartz IV: Empfängerinnen und Empfängern von Arbeitslosengeld II ("Hartz IV") sollen auch weiterhin Leistungen gekürzt werden können, 
wenn sie Jobangebote ablehnen.

Alpenplan: In den bayerischen Alpen soll der Bau von Seilbahnen, Skiabfahrten und Straßen in mehr Gebieten als bisher verboten sein.

Wertekunde für Zuwanderer: Zuwanderer sollen neben dem Sprachunterricht auch Wertekunde besuchen müssen.

Begrenzung des Flächenverbrauchs: In Bayern soll die Bebauung von landwirtschaftlichen oder naturbelassenen Flächen gesetztlich begrenzt werden.

Wahlrecht für Ausländer: Bei Kommunalwahlen sollen alle dauerhaft in Bayern wohnenden Ausländerinnen und Ausländer wählen dürfen.

ÖPNV-Ticket: Schülerinnen und Schüler, Studierende sowie Auszubildende in Bayern sollen den ÖPNV gebührenfrei nutzen dürfen.

Z
eichen setzen

Bildungsurlaub: In Bayern soll es für Weiterbildungen ein Recht auf Freistellung von der Arbeit geben.

Mindestabstand von Windrädern: Der Mindestabstand von Windrädern zur Wohnbebauung soll verringert werden.

Regulierung des Milchpreises: Der Freistaat soll sich für eine staatliche Regulierung des Milchpreises einsetzen.

Nationalsozialismus im Unterricht: Die Erinnerung an die Verbrechen des Nationalsozialismus muss zentraler Bestandteil der Schulausbildung bleiben.

Ärzte im ländlichen Raum: Der Freistaat soll die Niederlassung von Ärztinnen und Ärzten im ländlichen Raum stärker finanziell fördern.

Um die aktuellen Forderungen der Parteien genauer prüfen zu können, hilft auch ein Blick auf
die Forderungen der vergangenen Landtagswahl (2013) oder auf die parlamentarische Arbeit
der Parteien zwischen 2013-2018. Woran misst man Parteien? An dem was sie sagen oder
an dem was sie tun? Was wurde bspw. von den Parteien bereits zur letzten Wahl
versprochen?



✕ ✓ ✓ ✓ ― ✓ ✓ ✓ ✓ ✕ ✕ ✕ ✓ ✓ ✓ ― ✓ ✓

✕ ✓ ✓ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✓ ― ✕ ✕ ✓ ✓ ✕ ― ✕ ✓

― ✕ ✓ ― ✕ ✓ ✕ ✕ ✕ ― ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ― ✓ ✕

✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✕ ✓ ✓ ✓ ✓ ― ✓ ✓

✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✕ ✓ ✓ ✓ ― ✓ ✕

✓ ✓ ✕ ✓ ― ✓ ― ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ― ✓ ✓

✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✓ ✕ ✓ ✓ ✓ ✕ ✕ ✕ ― ✕ ✕

― ✓ ✕ ✓ ― ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✕ ✓ ― ✓ ― ✓ ✓

✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✕ ✕ ✓ ― ― ✕ ✕

― ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ― ✓ ✓

✕ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✕ ✕ ✓ ✕ ✕ ― ✓ ✓ ― ― ✓ ✓

― ✕ ✓ ✕ ✕ ✕ ✓ ✓ ✕ ✓ ✓ ✓ ✕ ✕ ✕ ― ✕ ✕

✓ ✕ ✕ ✕ ✓ ✕ ✕ ✕ ✕ ✕ ― ✓ ✕ ― ✕ ― ✕ ✕

― ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ― ✓ ✓ ✓ ✕ ✕ ✓ ✕ ✓ ― ✓ ✓

✓ ✕ ✕ ✕ ✕ ✕ ✓ ✓ ✕ ✓ ✓ ✓ ✕ ✕ ✕ ― ✕ ✕

✕ ✓ ✓ ✓ ✓ ✓ ✕ ― ✓ ✓ ✕ ✕ ✓ ✓ ✓ ― ✓ ✓

✕ ✓ ✕ ✕ ✕ ✓ ✕ ✕ ✕ ✕ ✕ ✕ ✓ ✕ ✓ ― ✓ ✕

✓ ✕ ✓ ✕ ✕ ✕ ✓ ✓ ✕ ✓ ✕ ✓ ✓ ✕ ✕ ― ✕ ✕

✓ ✕ ✕ ✕ ✓ ― ✓ ✓ ✓ ✕ ✓ ✓ ✓ ― ✓ ― ✓ ✓

✕ ✓ ✕ ✓ ✓ ✓ ✕ ✓ ✓ ✕ ✕ ✕ ✓ ✓ ✓ ― ✓ ✓

Gestalterische Darstellung: CHANGE - Chancen.Nachhaltig.Gestalten e.V., Feldkirchenstr. 21, 96052 Bamberg
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Alle Parteiprogramme zur Wahl finden Sie
auf den jeweiligen Seiten der Parteien.
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27. Wertekunde für Zuwanderer:

26. Alpenplan:

25. Sanktionen bei Hartz IV:

24. ÖPNV-Ticket:
A

fD

22. Nationalsozialismus im Unterricht:

21. Regulierung des Milchpreises:

20. Mindestabstand von Windrädern:

19. Bildungsurlaub:
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Quelle: Die Inhalte der Tabellen sind dem Wahl-O-Mat zur Landtagswahl in Bayern 2018 der Bundeszentrale für 
politische Bildung (bpb) unverändert entnommen. Auf der Internetseite www.bpb.de können sie und ausführliche 
Statements der Parteien zu den verschiedenen Forderungen eingesehen werden.

32. Förderung der Öko-Landwirtschaft:

36. Tanzverbot:

35. Inklusion an Schulen:

34. Abschaffung der Grenzpolizei:

37. Begrenzung der Amtszeit:

38. Wählen ab 16 J:

30. Diplom- und Magisterstudiengänge:

31. Dritte Startbahn:

33. Traditionelles Familienbild:

29. Wahlrecht für Ausländer:

28. Begrenzung des Flächenverbrauchs:

23. Ärzte im ländlichen Raum:
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